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Man sagt von demjenigen, der im Augenblicke, wo er aufsteht,
schon müde, oîrnç Mxmteikeit und schlechter Laune ist, daß er mit
dem linken Fnße aufgestanden ist.

Diese sohleohte Stimmung gleich beim Erwachen rührt daher,
daß der Schlaf aufgeregt, fieberhaft und von Alpdrücken geplagt war.
Denn wenn der Schlaf nicht das Gefühl der Beschwingtheit und des
Wohlbehagens hinterläßt, das nach einer gut verbrachten Nacht nor-mal ist, so läßt dies erkennen, daß das Nervensystem gereizt, ge-
spannt und vollständig geschwächt ist.

In diesem Falle ist es dringend geboten, seine Zuflucht zu den
Pink Pillen zu nehmen, die die Nerven beruhigen und stählen, dem
Blute seinen Reichtum an roten Blutkörperchen und an Nährstoffen wie-
dergeben und die Lebensfähigkeit des Organismus bedeutend steigern.

Wenn Sie deshalb an Schlaflosigkeit leiden, so versuchen Sie
die Pink Pillen und Sie werden sehen, daß Sie bald einen guten,
Kraft spendenden Schlaf finden werden und daß Sie jeden Morgen mit
dem reehten Fuße aufstehen werden, das heißt, daß Sie gut aufgelegt,
munter, froher Laune, voller Regsamkeit und Lebendigkeit sein werden.

Die Pink Pillen sind ein vortreffliches Heilmittel für alle Perso-
nen, die an Blutarmut, Neurasthenie, Ueberanstreugung und Schwäche-
anfallen leiden.

Die Pink Pillen sind zu habenjin allen Apotheken, sowie im
Dépôt : Apotheke Junod, quai desJBergues 21, Genf, Fr.2 per Schachtel

Jede Hausfrau
rechnetheute!

Sie will preiswert kau-
fen und weiß mit Quali-
tätsware allein kann sie

sparen. Daher führt
sie in ihrem Haushalt

nur die erstklassigen

bekömmlich, wohlschmeckend
und ergiebig.

Qarantol
das beste Mittel zur

Eier-Konservierung.
Erhält die Eier über ein Jahr

lang tadellos frisch.
Sieher — einfach — sauber

und sparsam.
Kleinste Packung 60 Cts.

Zu haben in Drogerien, Apo-
theken und Kolonialwaren-

handlangen.

[Reinigung
Künstlicher Zahnersatz

festsitzend und ausnehmbar

mit Injektion und Narkose
Spezialität: Gutsitzender

unterer Zahnersatz
Reparaturen sofort

Krankenkassenpraxis

Zurlindenstr. 132

Zurieft 3
Tel. Seinen 74.01

Zürich 1» LSwenstr. 47
(Löwenplatz), Bankgebäude

Telephon 38.187

Vers/côerar/igeiï
Art schließen Sie vorteilhaft ab bei

to Äfer/tow

Albrecht & Cie., Zürich
am Linthescherplatz (nächst Hauptbahnhof)

Feinste Kamelhaardecken
Neu Ueberziehen von Steppdecken, Steppdeckensatin

.ReisedecAen, J.wfoe?ecÄew, TfecMecAe», IFei/Jwarm

ssxt von âom^saizen, âsr il» àxsabiiâg, vo or sàtsbt,sào» mûâo, odus AuvtsiZîsit n»à soülsoütsr vàmao ist, ât»H sr mit
âsm lîakoo ?»üs »»kssstsoàs» ist.

visss svbisobts âtimmanx glsivb boira Krrvsobs» rbbrt âàsr,âaL àsr Koàlât aukssrvFt, ûsdsààkt imâ voa ^.Ipàrâàsii Asplast -^vs-r.
voim ^v2Zi âsr Lodiât màt às lAotüdl âsr LosodMiiiZtQvit rmâ âss
Vodlbod»xe»s kwtsrlskt, âss aaed siuor à vsrbrsodto» àolit »or-
ma.1 ist, so läöt âios srkâvvsn, âaL às k?srvsK8^8teM sorsisit, SS-
sx»»»t iuui voNstîioàis Assobvvààt ist.

I» âisssm k'àlis ist os àrwgsuâ gsbvts», sows êlaûaokt 2» <!«»
vink VMSQ usdmsQ, à à Nerven deradiASQ unâ stàdlSQ, âsm
Blute sàvpKgiàtum av rotsu LlutkôrvsràQ unâ ân ^àstoàn xvis-
âvrxsdsn nvà àis Vsdvuskâkiàsit âss Vr^âvismus dsâsàvâ stoiASrn.

Vs»» Lis âosbîâb s» âokiàûosigîroit Isiàs», so vorsaobs» Lisà Vià vilà unâ Sis -v?vrà ssàsii, âa.6 Sis dâ àsn ^tSQ,
sxàâsàâsQ 8okiat àâsn ^vsrâen mià àk Sis^'sâsii ÂlorAsn mit

âm» roobto» kwüs »»kstàs» vsrâs», âss ksiüt, àô Lis s»kgslsgt,
mrmior, krodsr V»»»o, voller keLssàsit u»à I-sbo»âÌAboit sà vsrâs».vis vwk Villon àà à vortroküiokss voiîmittsl kür alls verso-
»0», àis o» Swtsrmllt, üs»rs,stbsllis, gsbsrà»strs»?ll»s »»à Sobrvàoko-
àutàllo» Isiàs».

vis?i»k ?ills» sivâ ?» bsbSllZi» àlls» àotbcko», sovâo àOsxât: âpotbobs àuoâ, q»ài âos^Ssrgass 21, goat, ?r.2 per LobsobtsI

Ieà NsRiskrsu
revdneìkeutej

8is will preiswert lrau-
isn nnà weiiZ mit ynali-
tâtsvare allein îcann sis

sparen. vaber kiibrt
sis in ibrem Hauskalt

nur «Zie erstìrlassigen

bebommlied, voblscbmsàenâ
nnä ergiebig.

à desto Mttei 2nr
Lisr-ttonservîsrung.

Lrdält àis Wer ädsr à àà
lang tàilos krisoîi.

Liàer — àkà — ssudor
aaà spsrsàm.

^Isiaà ?»rkaax Sl> lîts.
2a ksdsa ia Drogerien, L.xo-

tdàll aoà Loloàlvîtroll-
dàllàiallgsll.

MeàRgîUKg
lillnittioksr Zlsknsrsà

tsstsitssllà o»â »»«»okwbsr

mit IqZoktà »»à »àoso
gxvsislitàt: S»tsiii-s»â«r

»otsror X-àorsà
Rexsrstnrs» sotort

Rr»»Icsok»sssi>z>r»xis

^urlinäen8ir. 132

2uà3
M. Làsa 74.01

Tvet«t» 1, làsaà 47
(I-ûvs»vià), vàssbàaâs

IHioxdo» Z8.1S?

Vsr»/Qdors«FSS

à sclilieLen Lis vorteilkskt ab bsi

làiz. M/aSâMenwgi-LtteLtcksK 6eà

à Màà

HUirevdî à Ois., Tiiàl»
»M billàssoksrplà (llààt Nàllptdiàdol)

vàste liamelkssrâècîcen
îiva?oksi2Ìàll vos Ltsxpàveksll, Ltsppàsàsllsstill

àisscîse^e», IH'sâBsclà, ^o^e/î^s/i^'eâô,
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